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Protokoll der Generalversammlung  

 

vom 14. Mai 2025 um 19.30 Uhr im Maschinenhaus, Gsteig 
 

 
 
Anwesend:  36 Mitglieder, gem. Präsenzliste 
Vertretung:  9 Mitglieder lassen sich vertreten 
Entschuldigt:  12 Mitglieder 
 
Vorsitz:  Simon Graa 
Protokoll: Sandra Herrgesell 
 
Der Präsident eröffnet die 77. ordentliche Generalversammlung. 
 
Die Einladung an die Genossenschaftsmitglieder erfolgte statutengemäss mit 
Schreiben vom 10. April 2025. 
 

Traktanden: 1. Protokoll der Generalversammlung vom 3. April 2024 
  2. Jahresbericht des Präsidenten 
  3. Bericht und Jahresrechnung 2024 der Kassierin 
  4. Verwendung des Bilanzgewinns 2024 
  5. Bericht technischer Leiter 
  6. Entlastung der Verwaltung 
  7. Neuwahl technischer Leiter 
  8. Verschiedenes 
 
Als Stimmenzähler wird David Gander vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
 
1. Protokoll der Generalversammlung vom 4. April 2024 
Das Protokoll wurde gemäss Hinweis im Einladungsschreiben auf der Webseite 
aufgeschaltet und auf Anfrage an die Mitglieder zugestellt. 
 

Das Protokoll wird ohne Wortbegehren genehmigt. 
 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
Mit einem vielseitigen Bericht blickt der Präsident auf das vergangene Jahr zurück. 
Unter anderem erläutert er die aktuellen Strompreise und deren Entwicklungen in den 
vergangenen Jahren. Bereits zum zweiten Jahr geben wir den Strom günstiger an 
unsere Kunden weiter als wir ihn eingekauft haben. Inzwischen hat sich die 
Strompreisentwicklung wieder etwas beruhigt. 
 

Unsere Stromproduktion erzielte einen erneuten Rekord. Seit letztem Dezember sind 
in Gsteig unsere ersten zwei Ladestationen für Elektroautos in Betrieb. 
 

Der Präsident schliesst seinen Bericht mit dem Fazit ab, dass wir in der schönen Lage 
sind und sagen können «der Genossenschaft geht es sehr gut». 
 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
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3. Bericht und Jahresrechnung 2024 der Kassierin 
Die Bilanz sowie die Erfolgsrechnung 2024 wurden den Genossenschafter/innen 
zugesandt. Die Kassierin Andrea Fuhrer gibt hierzu noch einige Erläuterungen und 
macht auf den detaillierten Anhang aufmerksam. 
 

Anhand verschiedener Diagramme werden Vergleiche zum Vorjahr gezogen, sowie 
Abweichungen erklärt und begründet. Es wurden wichtige Investitionen getätigt ins 
Stromnetz und Erneuerungen von Trafostationen. 
 

Die Jahresrechnung resultiert mit einem Jahresgewinn von CHF 76‘060.37. 
 

Linda Bieri von KMU Revipartner AG Gstaad hat die Jahresrechnung geprüft. In ihrem 
Schreiben vom 1. April 2025 empfiehlt sie die Jahresrechnung der Versammlung 
bestens zur Genehmigung. Die Genehmigung der Jahresrechnung sowie des 
Anhanges erfolgt einstimmig. 
 

Der Präsident bedankt sich bei Andrea Fuhrer für ihre wertvolle Arbeit. 
 
4. Verwendung des Bilanzgewinns 2024 
Die Verzinsung des Anteilscheinkapitals von 5% wird einstimmig genehmigt. Auch 
dem Antrag, den Jahresgewinn dem Eigenkapital zuzufügen wird ebenfalls einstimmig 
zugestimmt. Das Eigenkapital beträgt nach dieser Gewinnverteilung neu CHF 
3'559'815.77. 
 
5. Bericht technischer Leiter 
Roland erzählt von den Herausforderungen im vergangenen Jahr, welches von viel 
Bürokratie geprägt war. Zudem lösten die Hausinstallationskontrollen, welche nach 20 
Jahren wieder notwendig waren, viel Aufwand aus. Besonders Nerven aufreibend sind 
heutzutage die komplizierten Bestellvorgänge bei Grossfirmen und dann noch die 
schier unendlichen Lieferfristen. 
 

Die Störungen hielten sich im üblichen Rahmen und neuen Hausanschluss gab es im 
letzten Jahr nur einen. 
 

Von den Smart Meter Zählern sind inzwischen 45% verbaut. Diese können in Zukunft 
hilfreich sein, um beispielsweise die Netzbelastungen zu beobachten. 
 

Roland richtet einen grossen Dank an Andrea für die gute Zusammenarbeit und auch 
an den Vorstand. Ivan Walker ist eine wichtige Stütze für die Stellvertretungen, wenn 
Roland und Stefan beide gleichzeitig abwesend sind. Ebenfalls geht ein Dank an die 
BKW und an die Elektrohuus von Allmen AG für die angenehme Zusammenarbeit. 
 

Der interessante und mit Fotos begleitete Bericht von Roland wird mit einem Applaus 
gewürdigt. 
 

Der Präsident dankt an dieser Stelle Roland und Stefan für die unermüdliche und 
unverzichtbare Arbeit das ganze Jahr über. 
 
6. Entlastung der Verwaltung 
Die Entlastung der Verwaltung erfolgt einstimmig. 
 
7. Neuwahlen 
Roland hat als Vorstandsmitglied demissioniert mit der Absicht seinen Nachfolger über 
mehrere Jahre einführen zu können. 
 

Stefan Walker wird einstimmig in den Vorstand gewählt und nimmt die Wahl an. Der 
Vorstand konstituiert sich selbst und wird ihn als neuen technischen Leiter wählen. 
Roland wird weiterhin an den Vorstandssitzungen als Berater teilnehmen, jedoch ohne 
Stimmrecht. 
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8. Verschiedenes 
Das Wort wird von der Versammlung nicht verlangt. 
 

Roland ist seit 1990 für die EGG tätig, ab 1995 durch das Mandat vom Elektrohuus 
von Allmen. Ab Mai 2009 wurde er Vorstandsmitglied mit entsprechendem Stimmrecht. 
Die Arbeit von Roland ist durch seine vorausschauende Denkweise geprägt. Dies 
unterstreicht auch seinen Entscheid aus dem Vorstand auszutreten, um seinen 
Nachfolger gut einzuführen, während er dem Vorstand weiterhin unterstützend beiseite 
steht. Mit Worten ist es schwierig all dem Geleisteten gerecht zu werden. Der Präsident 
spricht einen riesigen Dank aus für die bisherigen 35 Jahre Engagement, was mit 
einem grossen Applaus abgerundet wird. 
 

Die Arbeit der beiden Zählerableserinnen Rosmarie Haldi und Käthy Schopfer nimmt 
von Jahr zu Jahr an Quantität ab und bis spätestens Ende 2027 werden nur noch 
Smart Meter Zähler vorhanden sein. Umso mehr sind wir dankbar für die Arbeit, die 
sie leisten. 
 

Ein grosser Dank geht an die Elektrohuus von Allmen AG, die Gemeinde Gsteig und 
die BKW für die gute Zusammenarbeit. 
 

Simon Graa bedankt sich beim Vorstand für die gute und angenehme 
Zusammenarbeit. 
 

Roger Kohli bedankt sich im Namen des Vorstandes bei Simon für sein grosses 
Engagement und die gute Führung. 
 
 

Der Präsident schliesst um 20.45 Uhr die Versammlung.  
 

Im Anschluss an die Versammlung wechseln wir in den Bären, wo das traditionelle 
gemeinsame Nachtessen genossen wird. 
 
 
 
Der Präsident: Für das Protokoll: 
 
 
 
Simon Graa Sandra Herrgesell  


